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C u r r e n d e
d e s k. k. i l l y r i s c k e n G u b e r n i u m s —
Betreffend d»e Uebersetzung dcr m fiemden
Sprachen ausgestellten Urkunden, von wel-
chen ln gerichtlichen Geschaffn Oebrauck gc«
macht wlrd. — Seine f. f. M?j?stac haben i l ,
Rücksicht der Ueberseyung der in fremden S p i d»
chen ausgestellten Urkunden, von welchen m
gerichtlichen Geschäften Gebrauch gemacht w i rd ,
mit allerhöchster Entschließung vom 27. Apr i l
, 6 5 5 , Folgendes anzuordnen geruhet: —
1) D>e Parlheien find allen, nicht m der Ge»
clchtbsprache oder »n emev der Landessprache
ausgestellten Urkunden, woovn i n , od>r au«
Her Glrellsach<n bei Geücht Gibrauch gemacht
weiden soll, beglaubige Uebsrsctzuligcn :n der
Gerichtssprache oder in eine der Landessprachm
hiizulegen schuldig. — 2) Bei. den Lantech,
ten , oder del den KollegialgerickUn erster I n -
stanz der Hauptstädte der Provinzen oder Gou«
verncmenls, l«nd nöt igenfa l ls auch bei dcn
Kollegialgerichten anderer g'ößcre«.' Sladt,- , soll
zu den Uebelsestungen aus denj n«gen f,cmdcn
sp rachen , wunn hausi^er Urkunden autge?
Neüt werden, d»e elfovdertiche Anzahl v o n D v l ,
metschern, in so ferne <e nicht schon geschehen ist,
für beständig e,dl,ch vnpftlchtet werden. —
Dte Dolmetscher sint> v°rzüql»ch aus dcn Ad«
vocaten, den Notar ien oder den ucr dcr al-
lerhöchsten ElNschllekuna. ^om 9. Ap'. l l ,635
bereits ernannten Hofagenten o u ^ u w a h l c n ,
und von den App llat.^saer.chten z« blner..
lien. — Jede« Arvsllat.onsgerichr w,rd nach
Vernehmung der >hm untergeordneten Lanh-
ttchte Und größerer Koü.'gialgerichte die A n ,
zahl dieser Dolmttsckcr fcstlstzcn, d,estlben von
din Gerichten dcr crl'cn Instanz, bi i denen sie
verpstichtet melden sollen, «n Vorschlag bnn«
yen lassen, und üder die Kenntnisse und das
sittliche Wohluerhalten der Vorgeschlagenen
auf alk Art Ueberzeugung zu erlangen suchen.
»— 3) Für einzelne Falle, in denen die Uebcr-
lltzung von keinem der für beständig verpsiichl

telcn Dolmetscher verfertiget weiden kann ,
hat der Richte« erster Instanz dcn Ucbclsctzer zu
n nncn unt» zu beeidigen. — 4) Am Ende
dcr U bcrsehulig hat der D^lmetsä er die gc«
naut Uebereinstimmung derselben Mlt dem Dr i»
ßmale, mit Beziehung auf seinen E id , zu bezeu^
9kn , Jahr und Tag der velfcrtlqten Ueber,
fchura zu bemerken, und dieses Zeugniß durch
ttme Untcrschrlfc und sein Petschaft zu bekläf,
tlgen. — S o l l von der Urkunde oußsr. dem
O r t e , wo der Dolmetscher semen Wohnsitz
h a t , Gebrauch gcmachl werden, so «st die Un»
terschrlfl desselben uon dem Gerichte, be» dem
er <n Psticht sieht, mit dem Beisätze zu beglau-
big -» , daß er als Dolmetscher gerichtlich beei-.
dlgel sev. - 5) D.e für beständig becideten
^olmclscher l)c>b?n den Par thnen die Ueber-
setzungcn, welche sir verlangen, auch ohne be.
fondercm gerichtlichen Auftrage aeaen Bezah,
lung zu verfertigen. — Die Gebühren des
Uebersstzers sind, wenn darüber keine Ueber-
einkunfl zwischen ihm und der Parthci zu E lan»
de kommt, von den Gerichten zu bcstlmme^.
— 6) Die Ukberscyungtn eines be» Ger,cbt
eldllH vnpstichtcteti Dolmetschers sind von ebc»l
dieser u,id andere Bchördcn für richtig anzu-
nehmen. — Der P a r l h e i , welche eine Ueber,
s'yung für unrichtig e»klart, muß jedoch ge,
fiattn werden, ihre Behauptung durch zwei
oder mehrere Ku^ssuerstandjge nach den V o r -
sch'iften dir Heslchtsyrdnung zu erweisen. —»
7) I n die öff.ntlichen Bücher werden Urkun-
den, d»e weder il^ der Glrlchtsspras'«', noch in
ei^er der Landessprachen abgefaßt sind, in der
U'belsctzung. und wo es thunllch >tt, jugleich
auch in di-r Eprache dls O',qinalb eingltra-
yen. — I n Ansehung dcs Vesfa^ens der
provisorisch beibehaltenen Hvvelhekenamter im
lombardlsch. ^enetianlschtn Königreiche und ln
Dalmat ie, i n;rd an den b'sher gellenden V e r - ,
ordnungen durch dl? gcgcnwast'ge Vorschri f t
Nichts geändert; der Inha l t der Urkunden kann
daher in die. Hppolhekenbücher auch in Zukunf t
in keiner andern als in der italienischen Spra»
che eingetragen werdm. — Dieses nmb ,n .
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Folge hohen Hofkan,lei-DrcretS vom iZ. Jän-
ner i 636 , Zahl " V » 3 , hlemit bekannt ge-
machl. — ?a>bach dcn 6. Februar ,836.
Joseph Camillo Freiherr v. Schnndburg/

Gouverneur.
C a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e n a u

und P r i m ö r , k. k. Hosralh.
J o s e p h W a g n e r ,

k. k. Gubernialratb.

H. 251. (1) ^ r . »4ü7.
C u r r e n d e

des k. k. l l l y r i s c h e n G u b e r n i u m s zu
La ibach . — Betreffend die Emrückung ge-
richtlicher Edicte in die Zeitungen. — Mi r
allerhöchster Entschließung vom l . December
v. I» haben Seine Majestät in Betreff der
Einrückung gerichtlicher Edicte in die Zeltun-
gen, Folgendes anzuordnen geruhet: — „Ge-
richtliche <^dlcte, welche nach den Gesehen durch
die Zeitung kund zu machen sind, süNen in
dieselbe drcimahl eingeschaltet werden. Diese
dreimahlige Einschaltung ist bei allen Edicten
ohne Ausnahme hinreichend. Es blelbt zugleich
dem Ermessen des Richters überlassen, zu be-
stimmen, ob das Edict in drei unmittelbar auf
einander folgende Zeitungsblatter eingerückt,
oder nach angemessenen kurzen Zwischenraumen
neuerlich darin abgedruckt werden solle." —
„'Alle altere, für einzelne Provinzen erlassenen,
oder allgemein verbindlichen Gesetze über die
Kundmachung der Edicte durch die Zeitungen,
werden, in so fern sie gegenwartiger Verord-
nung widersprechen, aufgehoben." — Dieses
wird in Folge hohen Hoffanzlci«Decrets vom
2y. December i ä ) 5 , Z. 34007, hiemit zur
allgemeinen Kenntniß gebracht. — Lalbach am
3o. Jänner i836.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmioburg ,

Gouverneur.
C a r l Graf zu W e l s p e r g , N a i t e n a u

und P r i m ö r , k. k. Hofrath.
L e o p o l d Graf v. W e l s e r s h e i m b ,

k. l . Gubernlal-Rath.

Z7250 . 0 ) ^ . ' N r . " " / 4 5 l .
C l r c u l a r e

des k. k. G u b e r n i u m s i n .Laibach. —
Ueber d',e Führung des Vorsitzes bei den Ge-
fällsgerichten und den Anfang der Wirksam«
keit derselben. — Seine Majestät haben mit
Beziehung auf die §tz. 5?>7, 5 l 8 , 5 i y , 794
und 797 des Strafgesetzes über Gefa'IIsüber-
tretungen, rücksichtllch der Bestellung der Ge-
fallsgerichte, und der Führung deS Vorsitzes
h«i denselben, Folgendes anzuordnen geruht:
— i ) D«n Vorsitz b?i den Gefallsbezirfsg««,

richten hat der Vorsteher der leitenden Gefallen-
Bezirksbehörde, das lst der Eameral.Bezirks-
Verwalnmg, zu führen. — 2) Das Präsidium
des G.'fälls-Obergerichtcs für I l lyr ien sammt
Kärnthen und dem »llyrlschcn Küstcnlande w»rd
mit dem Präsidium des k. k. Stadt- und Land-
rechtes in Laidack ve,eln,get, — 3) Das Prä-
sidium des obersten Gefallsgerichtes führt der
k. k. oberste Justiz Präsident. —- Diese aller«
höchsten Bestimmungen werden zu Folge de5
Hoffammer-Prasirlal-Decretcs vom 29. Jän-
ner d. I . , Z. 5o3/ mit dem Beisatze zur all-
gemeinen Kenntniß gebracht, daß die Gefalls-
gerichte mit ». April l3Z6 in Wirksamkeit tre-
ten, und daß in dem, dieser Landesstelle zuge-
wiesenen Mcbiethe Gefalls- Bezirksgerichte zu
Laibach und Klagenfurt bestehen werden. —
kalbach am n . Februar 18I6.
Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,

Bandes: Gouverneur.
C a r l Traf zu W e l s p e r g , R a i t e n a u

und P r i m ö r , k. k. Hofrath.
J o s e p h W a g n e r ,

k. k. Gubernialrath.

Z. 231. (3) ad Nr, 4004,
Nr. 944,

E D I T T O.
In seguito a veneralo Rescritto Appel-

latcrio dd. 21. Geunajo p. i\t) Nro, 12O2>
si porta a pub. notizia , ehe per il posto di
avvocaio sopranutnerario presso 1' I R. Giud.
dirt, die Monfalcone, venga aperto il con-
corso, coll' avvertinicnto agli aspiranti, ehe
debbano entro seitimane sei rassegnare a
quesl' I. R. Tribunale le relative loro sup-
pliche corredate del decreio del subito esa-
me die avvocato e dellc prove sulle cogni-
zioni delle hnguo. — Gori/Ja li 10. Feb. l836.

Stav t - unv lilndrechtliche Verlautbarungen.
Z. 234. (3) »a N r . 822.

E d i c t .
Von dem k> k. S t a d t - und Landrecht«

in Krain wird hiemit bekannt gemacht: Es sey
über Ansuchen der k. t. Kammerprncuratu»
nomino der (^»u5a s»ia, in dle öffentliche Ver«
fteigerung der sämmillchen, zu dem Verlasse
des verstorbenen Herrn Eanonicus Lorenz v.
Schluderbach gehörigen Effecten, bestehend in
Einrichtung, KleldunasssücksN, Büchern und
anderweltlglnFährnissen, gewilllgct, undhiez»
der Tag auf den 16, März d. I . , Vormittags
um 9 Uhr in dem Hause Nr . I 02 in der
Stadt , bestimmt worden, wo,u die Kaufiusi'gM
zu erscheinen eingeladen werden.

Lalbach am z6. Februar ,636.
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Aemtliche Verlautbarungen.

Z. 254« ( ' ) Nr . 2594.
E d i c t .

Von dem k. k. Verwaltungsamteland«
siraß wird bekannt gemacht, daß am 2 l . März
i 3 3 6 , Vormittags^von 9 b»s 12 Uhr, der
dleßherrschaftlichl, in ^ l^Meycn 16 Maß be-
stehende Knoppernvorralh, ,n der hlerorllgen
Amtskanzlel gegen joglelche baare Bezahlung
im klcitllllonewege wlrb veräußert werden;
wozu d»e Kauflustigen zu erscheinen eingeladen
werden. — K. 5 . Verwaliungs - Amc Land,
firaß am 21. Februar !336.

Z. 2ä6. (2) Nr . 228.
M i n u endo , V e r h a n d l u n g .

Zur Ueberlassung der Meisserschafts-Ar-
beiten und der Material-Lieferung für Her«
Bettung des Weges zur Savc, Ueberfuhr zwi-
schen Twille und Flödn,g, welcve, und zwar an
Eichenhölzern auf 170 fi., an Stelnsprengung
8 ft. Z l kr., an Maurer-Arbeit 10 ss. 5o kr.,
und an Zimmermanns-Arbeit 27 st. 36 kr.
veranschlagt sind, nnrd eine M»nuendo« Ver-
handlung am 12. März i836 , Vormittags
um 9 Uhr , in dieser Amtskanzlei abgehalten
werden, und nachdem zur Ausführung auch
ein Straßen-Inspizient auf 24 Tage benöthi«
gtt wlrd, so werden alle Jene, welche eme
oder die andere duser Prästal'onen zu überneh-
men wünschen, eingeladen, sich bn der ange-
zeigten Verhandlung elnzufinden. Devise und
^tidingnljse können hier emgesehen werden. -—
K. K. Nezlrks Eommlssarlat Umgebung La,-
bachS am 27. Februar iL36.

2' 2 2 8 7 ^ ^ Nr. 98.
Neuerlich« Ausschreibung

d.< k k Kr..,.,»d. .,«. „ l ° d i n ^ ' . ^ « 7
«,nes Pollzelmannes kein tauglicher Bmstll l ir
eingekommen ist, jo wnd hiem.c eme neuerlt»
che Aufforderung mit dem Be»saye e r l ^ n
daß für diese Bedienssung monatlich 6 ft. EM 5
jährlich 18 Pfund Kerzen, 3 Klafter Brenn-
holzes, volle Montur und Armatur, nne'auch
frele Wohnung am Nathhause bew>ll,get sind.
— Vom Bittsteller wlrd gefordert, Beweis
über gute Moralität und s«,ner bisherigen
Dienfileistung, em gesunder Körperbau, Kennt-
niß d«s Lesens und Schreibens, wie auch dlr

deutschen und windischen Sprache. ?edsge fa»
btn oor Verheiratheten den Vorzug. Dle eigen-
händig geschriebenen Gesuche sind b,S Ende
März i9 )6 be» diesem Magistrate portofrei
einzureichen. — Magissrat sll l i am 12. Fe»
bruar i836.

Z. ,39. (3) N r . 2362.
Gc t r e i b « L i c i t at i o n .

Am l 2 . März i926, Vormittags um g
Uhr, werden in der Amtskanzlel der k. k. Ca,
meral-Herrschaft Veldes, in Folge Ermächti-
gung der löblichen k. k. Cameral»Neznto-Ver-
waltung uom 21. Februar d. I . , Zahl 2362,
dle herrschaftlichen Zinsgetreid^Vorräthe, be-
stehend in 25o Meyen 2o Maß Weltzen, 6
Meyen 26 Maß K o r n , 2ä4 Metzen 17 Maß
Gemisches, Z96 Meyen i l Maß Hafer, l 3
Metzen 8 Maß H.ers, 3 Meyen 25 Maß Voh-
nen, Mittelfi öffentlicher Versteigerung hint»
angegeben werden; wozu Kaufiussige zu er,
erscheinen hlemit eingeladen werden. — Ver«
wallungs'Amt Veldes am Z. Februar i836»

Z. 2 I2 . (3) N r . 22.
V er l au tb a r u n g s ' E d i c t .

Vom Verwaltungsamte dcr Hockfürsil.
Carl Wilhelm Aucrsperg'schm Herrschaft Se i -
senberg wird bekannt gemacht, daß am 7.
März 4836, Vormitta'gs von 9 bis 12 Uhr,
Nachmittags von 3 bis 6 Uhr die Garben-,
Jugend- , Erdapfel- und Sackzehente von
nsld)fle£enfcen Ovtsc^aften 7 attt Amtmanns-
dorf, ©ut Kleinlaag, Gross^aber, Klein-
ternouz, St» Margareiben, tjmer(ieutsch<-
dors, Bresje , Altenm'»rkt } Kukcnberg ,
Igleniz , Rodne, OberLärnihal, Scbebkouz,
Unterforst, St, Lorenzen, Schabiek, Klein-
widden, Roje, Pr.iprezh , Katzendorf, Pir-
kendorf, Babnagora , l3ottok , Kultina,
Grosswirlden, Marienihal, Kleinlaag im&
Siokendorf; am8.5)ldrj i836 aber Cer^Bein*
äcfjcnt unb Sev^fcitt von Lissitz, Morischc,
Bellaj, Brünne unö t)od 95erg«cd?t »on @t.
tyaul, fcann bic darben- , ^ugcnU-'/ ^f^
opfel» unb@flcfj|e^cntct)on Hiiia^b, Wakcrz,
Grnben , ZiSelstalt, Untcrwald , Prims-
doif, Pirkenlhal,Gross]ij>plach, KJeinlipp-
lach, Lascbitsch «n&KIopzc, ouf tret» Dbec
sechs nacheinander folgende ^ayre, naymllch:
vom 24. April bis Ende December l 636 , oder
dishm i 8 ä » . Mittelst öffentlicher Vcrsselge-
rung mit dem Beisätze in Pacht gcgebcn war-
der,, daß die Pachtbedmgnlsse täglich in dex
Amtskanzlei des gefertigten Vevwaltuligsaim
tes cingesthen werden könnm. UebriZens wer,
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den die Zehentholden aufgefordert, ihr gesetz-
liches Emstandsrecht entweder gleich bei der
Versteigerung oder inncihalb des gesetzlichen
Praclusio-Termines von sechs Tagen nach den-
selben um so gewisser geltend zu machen, als
späterhin darauf keme Rücksicht mehr genom-
men, sondcrn die Pachtübergabe der Zehente
an die bei der Licltation verbliebenen Melstbie-
ther eingeleitet werden wn'd.

Verwaltungsamt der Herrschaft Seisen-
berg am i 5 . Februar l336.

3- 229. (3) Nr . 63.
S t r a ß e n - L i c i t a t i o n s - V e r l a u t -

b a r u n g .
I n Folge löbl. k. k. Landesbau - Direc-

twns-Verordnung vom 10. d. M . , Nr . 4084,
werden nachitehmde Straßen-öonseruatwns-
Fkunftarbetter, und Malerlal-kleferungen, im
Wege der öffelitllchen Ver>1e»ge?ung, dem M«n,
dcstbiethec überlassen werden, uno zwar: —
Bet der Bezirks-Obrigkeit Treffen, am 9.
März VormtttagK von 10 bls 12 Uhr : 102
Current,Klafter eichene Gtraßen-Geländer her»
stellen, dl«se sammt Material und Acbe«t 2
14.5 ß. i 2 kr.; die Ueberbauung eines zusam<
mengeftüszten Kanals bei Bölenoorf, an Ar«
beit und Material 2̂ » fi. 43 ^ kr., zusam«
men 16g st. 55 '/, kr. — Bel der Bezlrfs«
Obrigkeit Ruoperishof zu Neustadt!, für dle
Agramer Straße, den 11. März Vormlitags
von »o bls »2 Uhr : 3o Eurrent-Kl^fter eiche»
ne Straßen- Gelander herstellen, sammt Ma-
terial und Arbeit 42 si.; jwei alte AdzugsiKa-
näle 2 " 2^ 2^^ Körpermaß herstellen, kostet an
Mater,ale und Arbeu 8y st. ^0 kr.; für die
Werschlmer Brücke sind l 2 , und für dle Neu,
fiadtler 3a, folglich /4, Stück eichene Brücken-
Pfosten 3" lang, 12 " breit, 3 " dlck beizustel-
len ohne Einarbeiten 84 ss.; drel ganz neue
Kanäle herstellen, mit 4 " i ' 0 " Körpermaß,
Mcluerwerk, und mit Gtemolatten zu decken,
für M^tcr,al und Arben ^26 st, 56 ^ kr.,
zusammen 3/zl st. 36 ^ kr. - , Ne« o.r ö°e,
zirks-Obrlgknl Ä.,ftpercspof zu N?l-stadtl, für
dle Earl^ädler Straße am 11. März i 6Z6 ,
Nachmitsag^ lion 3 bi^ 6 Uhr: 12a Current-
Klafler Gtraßen-^elä^der vonElcyenbolj her-
stellen, an Material und Arbelt i^g st.; die
Reparation der Drücke bel Poga.utz mit 4 ?a,
g?rrut tm, 2 Brücken« Schweller, 2 Gelan-
derbäume, l 6 Streben, zusammen sammc
Arbeit 6H st. 40 kr., ^usamnen 200 st. ^okr.
— Bel dem Oberr'chteramte zu Möct lma.
den l 2 . März V-irmittags von lo bis 12 Uhr:
Ve Herstellung zweier Durchlaßkanale in Mött«

^ l .ng, wozu das ;ur Decking erforderliche Ge.
^ holz don dem 3^,n'ssariate abgegeben we.den

w^sl>, a>, Maurtrarbelt und VlHtcri'le / ^ ft
2̂ » kr.; fl'lr die N?varattl?n der Mätllmaer
drucke, d,ls l^ ^lnz'chung ^ /1 O E>tück^a,er-
ruccen, 6 " lang. i»'< behaut dick, und 12
Bchw^llba.lm?, 6 " l . , l ) g , 8 , , o.ck, sammtMa.
ter.al und Hrbe.c i56 st,; 5o Glück Brücke-
Pfosten, 3 " lang, 3 " d.ck, , 2 " bre.t loo ss ,
zusammen 281 st. 2/. kr. - Be, der Be..rks.
Obrigke.t Lanostraß den i5 . Mä>z,L36, Vor .
mmags^on i o d.s 12 Uyr: 252 Eurrent-
Klafter Vcr.lße/1. Oelanoer oon Kastamenhol»
herstellen, an Malenal und Arbelt 182 ss.
52 kr.; 6 alte Abju^ekanale abbrachen, "und
wleder neu aufführen, »m Eubck« Inhal t uon
4 " 5' 6 ^ Mauerwerk, an Ardnt und Mate,
rlale 235 st. /zo kr.; für die wferung nach.
stehenden elchmen Brück n^hol^eS, und zwar-
6 s lück^a;ecrul ten, 6" l ^ g , 12^ bchaut
dlck; 4 Hmck ssronhalken, ^ " 5 ' lHiig, , . ^ ,
d.ck; ä Glück stehende oder Pf'ss.n ssenannt,
4 5' lanß, i/,« d.ck; 40 Glück Brückenpfo,
sten, 3^ lang, 1 2 " breit, 3 " 0,ck; 1000 Stück
kerch^en-Bchmdel-Vretein, 3ooa Glück Kchm^
delnagel, dieß sammt Einarbeiten in die Grüf<
ke 26! st. l o kr.; die wrstelwnz drel ncucr
Kanäle mit 4 " 1' 1 0 " Körperm ,ß Mauerwer?,
an Material und Arbelt 12g fl. 56 kr.; dle
Emdeckung des Magajms m Münkcndorf ^ 9
Quadrat.Klafter enthaltend, sammt den dazu
gehörigen Bchwmgeln, «atten, ?<»ttenna>l l,°:i>
Gchi^oelnagel l / l ss. 33kr . , zusammenc,q8st.
i 6 kr. — Uliternchmung'slu tlge werden zu
dieser ^citation m,t dem Be,saye Uorgeladen
daß jedee Gegenst^d für siy ausgerufen I
und nab Absblag dessen kein nachträglicher
Anboth angenommen werden wird Jene Ll-
c.tanten, welche be» der Versteigerung mcht
personl.ch er^be.nm, haben «hre schr.ftlichen
Offerte vor Beg.nn der L'cltatlon mit Genen-
N'in3 des Gegenstandes, für welchen of fers '
w.rb, nebst dtm 5 F Neugelde der wi ta l lons-
eomm>stlon einzureichen, an der Außenseite
der Ossete ui ebenfalls der Gegenstand, ,e«
doch ohne den off^rirten Betrag anzumerken«
— Uebrigens hat jeder Herr?lcttant d,,s uor-
schrlftmaßlqe Nadium der Llc»taclons?Eommls«
sion emzchandlgen, »ndem ohne diesem Nle-
mand zur llcitatlon zugelassen werden wi rd .—
Die klcttHtlonsbeomgnlsse und dle Vaude'lnse
kann in den gewöhnlichen ssanzlelstunden bei
dem k. k. E,traßen-5omm>ssariale zu Neustadt!,
und bei den expon,rten Btraßen - Assistenten )
eingesehen werden. — K. K. Straßen-3om-
lNlffariat Neustadt! am 22. Februar zgzß


